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Unser BNE-Verständnis

Future Perfect legt einen Fokus auf drei Aspekte der BNE:


• Lernende vernetzen NE-Dimensionen (Umwelt, Gesellschaft, 
Wirtschaft, Zeit und Ort) mit miteinander.


• Lernende werden sich der Kompetenzen bewusst, die für die 
Mitwirkung an einer nachhaltigen Entwicklung nötig sind und 
werden in diesen gestärkt.


• Lernobjekte orientieren sich stark am Prinzip des entdeckenden 
Lernens, indem konkrete Leitfragen zu einem für die Lernenden 
relevanten Problem im Zentrum stehen.
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Inhalte Future Perfect 
Thema Inhaltliche 

Schwerpunkte
Lernprodukt (nach 
S&K-Lernbereichen)

Aspekt ABU Bildungsziel 
Rahmenlehrplan ABU 

BNE-
Handlungskompetenz

Grundlagen der 
Nachhaltigkeit

Definition und Modelle 
Nachhaltigkeit, 
Ressourcen

Stellungnahme 
(Produktion, 
schriftlich) 

Ökologie Ökologische 
Problemstellungen 
beurteilen

Selbstkompetenz:

Werte

Klimaverän-
derung und 
Energie

Treibhauseffekt und die 
Folgen, Mobilität, 
Energieformen 

Leserbrief (Interaktion, 
schriftlich)

Ökologie, 
Technologie

Nachhaltige 
Handlungs-
möglichkeiten 
entwickeln

Sozialkompetenz:

Perspektiven

Kreisläufe in 
Natur und 
Wirtschaft

Kreislaufwirtschaf, 
Ökosysteme/vernetzte 
Systeme, Wertstoffe 
statt Abfall

Präsentation 
(Produktion, mündlich)

Wirtschaft, 
Ökologie

Das eigene 
Unternehmen als 
Produzent und 
Anbieter in der 
Gesamtwirtschaft 
verstehen.

Methodenkompetenz:

Vernetztes Denken

Beeinflussen und 
beeinflusst 
werden

Medienkompeten, 
Framing und 
Greenwashing, 
Politische Partizipation

Grafik/Video 
(Rezeption, schriftlich)

Politik, Kultur Sich mit dem Einfluss 
von kulturellen 
Ausdrucksformen 
auseinandersetzen

Fachkompetenz:

Wissen

Global Denken, 
Lokal Handeln

Persönliches 
Konsumverhalten, 
Globalisierung und 
Kostenwahrheit

Podiumsdiskussion 
(Interaktion, mündlich)

Ethik, 
Wirtschaft

In Wertkonflikten 
entscheiden

Sozialkompetenz: 

Partizipation



Lektion 1: Vorwissen aktivieren (hauptsächlich LP-gesteuert)

AVIVA-Lernphase Didaktische Erklärung

Ankommen • Gemeinsames Ankommen als Klasse wird ermöglicht, Lernende 
werden aus ihren Lebenswelten/Alltag abgeholt


• Orientierung wird durch Vorstellen des Ablaufs und der Lernziele 
geschaffen und die Leitfrage wird eingeführt

Vorwissen 
aktivieren

• Vorwissen wird aktiviert, in dem bewusst an ihre Berufs- und 
Alltagserfahrungen angeknüpft wird


• Motivation wird geschaffen und vorhandene Konzepte und Begriffe 
zum Thema werden überprüft

Informieren Teil 1 • Selbstgesteuert



Lektion 2: Grundlagenwissen (selbstgesteuert)

AVIVA-Phase Didaktische Erklärung

Informieren • Lernenden erarbeiten Grundlagenwissen zum Thema 

• Mehrere kleine Informationsinputs mit zugehörigen 

konkreten Aufgabenstellungen

• Eintrag im Sprachspeicher und Aufgabenblätter im 

Lerntagebuch

• Test mit 5 -8 Fragen und Auflösung am Schluss

Verarbeiten • Lernende setzen sich auf vielfältige Weise mit den neu 
erworbenen Inhalten auseinander 


• Thema wird anhand eines Lernprodukts vertieft und Fokus 
auf eine BNE-Handlungskompetenz gelegt


• Aufgabe zu realer Problemstellung mit Alltagsbezug der 
Lernenden



Lektion 3: Lernprodukt (hauptsächlich LP-gesteuert)

AVIVA-Phase Didaktische Erklärung

Verarbeiten • Fortsetzung aus Lektion 2

• Das Lernprodukt wird zur Abgabe hochgeladen und bewertet 

Auswerten • Hier wird Rückblick und Ausblick gehalten und der 
Lernprozess abgeschlossen


• Überprüfung und Auswertung der Ziele und des Lernerfolgs



Grossgruppenspiel zu KLW-Strategien 
und Greenwashing
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Abschluss: Projektarbeit 
Kreislaufwirtschaft im Ausbildungsbetrieb 

Kreislaufwirtschaft im Ausbildungsbetrieb

• Die Lernenden identifizieren eine Geschäftspraxis, die im Sinne der 

Kreislaufwirtschaft optimiert werden kann. Sie erarbeiten ein Konzept dazu, das 
sie an die Unternehmensleitung adressieren.


• Umfang 6 Lektionen

• Lernprodukte: Konzept, Pitch, Video



Diskussionsfragen

• Welche Möglichkeiten gibt es, um BNE-Themen von der Schule in den Betrieb 
zu tragen und umgekehrt?


• Welche Hindernisse bestehen und wie kann man diese umgehen?

• Welche Unterstützung benötigen Sie in Ihrer Arbeit?

• Welche Unterstützung kann ein Lehrmittel wie Future Perfect leisten?

• Macht Future Perfect nur im ABU Sinn oder auch im BKU?



Future Perfect testen

Du möchtest Future Perfect kennenlernen? Wir 
geben gerne Gastlogins. 


Martin Räber 


info@future-perfect.ch   


076 513 25 85
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